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Velofahrer-Witze
mit Walter Küster

aber nicht
mit

Beat Breu

oVo

Zwei Durchschnittszürcher
sind per Velo unterwegs.
Plötzlich hält der eine an
und lässt die Luft aus den
Pneus.
«Warum lässt du die Luft
raus?» fragt sein Kollege.
«Weil mir der Sattel zu
hoch ist!»
Da montiert der zweite
Durchschnittler seinen Sattel

und seine Lenkstange ab
und vertauscht sie.
«Warum machst du das?»
«Ich habe genug von deiner
Dummheit. Ich fahre
zurück!»
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Woran erkenn! man
eigentlich einen freundlichen

Motorradfahrer?
-An den Fliegen
zwischen den Zähnen.

Kennen Sie den'Unter

schied zwischen einem

Kegler und einem

Velofamert-<»eKeg,et

schieben xuerst, dann

sie-,dieVetotab-

zuerst
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purzeln

ier purzeln

dann schieben sie!
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Susi hat den letzten Bus ver-
passt. Ratlos steht sie im
strömenden Regen an der
Haltestelle. Da kommt ein
farbiger Student mit dem Velo
an. Susi kennt ihn, er wohnt
im Nebenhaus. Der junge
Mann bietet ihr an, sie auf
dem Velo mitzunehmen. Susi
setzt sich auf die Stange und
fährt mit. Als der Farbige sich
höflich vor der Haustüre
verabschiedet, fällt Susi in
Ohnmacht. Ihr Kavalier hatte
ein Damenvelo!
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